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Osterbrunnenfahrt
Endlich war es wieder so weit, wir konn-
ten unsere erste Tagesfahrt in diesem Jahr 
unternehmen. Es ging zu den Osterbrun-
nen in der Fränkischen Schweiz. Den ers-

ten Brunnen den wir besichtigten war der 
Brunnen von Oberngrub. Besonders schön 
war dieses Jahr die Brunnenkrone.

Fortsetzung Seite 6

SENIOREN-UNION LENGFELD
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Laufen fast wie auf Wolken
Wenn Sportschuhe ein gutes Gefühl und ein gutes Gewissen hinterlassen

Hochwertige Produkte, die dem Körper 
und der Umwelt gut tun und damit unser 
Leben ein bisschen gesünder, leichter und 
schöner machen: Darauf legt der Experte 
Sport Shop in der Bahnhofstraße großen 
Wert. Ins Sortiment kommt nur Ware, die 
den hohen Ansprüchen von Sport Shop 
genügen – denn nur billig kann jeder. 
Jetzt im Sport Shop erhältlich: Lauf- und 
Bequemschuhe „Made in Germany“ von 
Lunge – damit laufen Sie fast wie auf 
Wolken!
Solide, nachhaltig und robust - das sind 

die wichtigsten Qualitätsmerkmale, 
wenn es um Lunge  geht. Die Ham-
burger Manufaktur für Lauf- und 
Bequemschuhe stellt anspruchs-
volle Produkte her, die den Kunden 
absolut überzeugen. Die Schuhe be-
stehen aus ausgesuchten und ge-
prüften Materialien, frei von Anti-
biotika und schädlichen Mengen 
an Schadstoffen, und können daher 
auch barfuß getragen werden, weil 
sie durch Schweiß und Sonnenlicht 
keine schädlichen Stoffe freisetzen. 
Geklebt wird ausschließlich nach 
der strengen europäischen Chemi-
kalienverordnung REACH. Darüber 
hinaus garantiert Lunge die Einhal-
tung aller deutschen Gesetze und 
Verordnungen.
Inzwischen beschäftigt Lunge 30 
Mitarbeiter in der Manufaktur und 
plant weiterhin erhebliche Inves-
titionen in zukünftige Produkte 
und hochwertige Arbeitsplätze in 
Deutschland.

Sport Shop hält Sie in Bewegung
Lassen Sie sich für echte Qualität begeis-
tern: nachhaltig in Deutschland gefertigt, 
aus besten Materialien und in einer hand-
werklichen Machart mit höchster Präzi-
sion – das gefällt immer mehr Freizeit- und 
Profisportlern.
Kontakt: Sport Shop Würzburg, 
Bahnhofstraße 1, Tel. (0931) 12848, 
web: www.sportshop-wuerzburg.com, 
E-Mail: info@sportshop-wuerzburg.com
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9.30 
bis 18.00 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr.

Die Motorradsaison 
startet. So hilft man 
richtig.
Bei Bewusstlosigkeit muss der Helm abge-
nommen und die verunfallte Person nach 
einer Atemkontrolle in die stabile Seiten-
lage gebracht werden. Sonnenschein und 
Temperaturen im zweistelligen Bereich 
locken dieser Tage die ersten Motorrad-

fahrer auf die Straße. Gerade die noch 
tief stehende Sonne verlangt jetzt große 
Aufmerksamkeit. 

Peter Dietl von der Johanniter-Motorrad-
staffel erklärt: „Autofahrer müssen sich 
nach den Wintermonaten erst wieder 
an die Motorräder gewöhnen. Durch die 
schlanke Silhouette eines Motorrads kann 
es sehr leicht übersehen werden, gerade 
wenn zum Saisonbeginn die Sonne nied-
rig steht und häufiger blendet. Man sollte 
jetzt vor dem Abbiegen oder Überholen 
besonders genau hinschauen. Und auch 

ein Schulterblick beim Spurwechsel kann 
beispielsweise viele Unfälle vermeiden. 
Ganz wichtig ist, dass Autofahrer vor dem 
Abbiegen oder beim Spurwechsel recht-
zeitig blinken. Für Motorrad- wie Autofah-
rer gilt: Auf kurvigen Straßen unbedingt 
auf der eigenen Spur bleiben.“ 

Typische Verletzungen bei Motorradun-
fällen sind Knochenbrüche, schwere Haut-
abschürfungen oder Nervenverletzungen, 
die zu Lähmungen führen können. Des-
wegen sollte jeder Motorradfahrer immer 
geeignete Schutzkleidung tragen. „Eine 
normale Jeans bietet bei einem Unfall 
kaum mehr Schutz als die nackte Haut. 
Wichtig ist, dass die Protektoren richtig 
und festsitzen. Das Schuhwerk sollte auch 
die Knöchel schützen“, so der Experte der 
Johanniter.

Helm muss bei Bewusstlosigkeit von 
Ernsthelfern abgenommen werden.

Wenn es trotz aller Vorsicht zu einem Mo-
torradunfall kommt, muss ein Ersthelfer 
zunächst die Unfallstelle absichern. Dann 
ist es zwingend nötig, dass er dem Motor-
radfahrer bei Bewusstlosigkeit den Helm 
abnimmt. Nur so kann gewährleistet wer-
den, dass der Verletzte nicht an Erbroche-
nem oder seinem eigenen Blut erstickt. Ist 
eine weitere Person am Unfallort, sollte 
diese assistieren, indem sie Hals und Kopf 
waagerecht hält. Anschließend sollte der 
Verunglückte in die stabile Seitenlage ge-
bracht werden, auch wenn er an der Wir-
belsäule verletzt sein könnte. Dann wird 
die Notrufnummer 112 gewählt.

Wer so handelt, rettet Leben. Die Johan-
niter empfehlen daher eine regelmäßige 
Auffrischung der Erste-Hilfe-Kenntnisse.  
Unter www.johanniter-kurse.de gibt es 
weitere Infos und Kurstermine.

Bei den Erste-Hilfe Kursen der Johanniter wird den Teilnehmenden 
gezeigt, wie man bei Motorradunfällen richtig Erste Hilfe leistet.    
Bildnachweis: Blomberg @Upfront Photo & Film GmbH
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SPORTKEGELVEREIN WÜRZBURG
Der SKV Würzburg  
stellt sich vor – Teil 6

Kegeln in Würzburg war und 
ist immer noch beliebt. Doch 
aufgrund von Pandemiege-
schehnissen und der jetzigen 
Ukraine–Krise, wird weiter an 
den Nerven einiger Sportkegel-

vereine gezerrt. Das kriegen wir derzeit 
eiskalt zu spüren und dann kommt noch 
der Spruch „Mach was dagegen“. Doch 
da kann man leider nichts machen und 
nur hoffen, dass die Zeiten wieder besser 
werden.

Gehen wir zurück in die Geschichte um 
unseren SKV Würzburg, der mit seinen 98 
Jahren immer wieder Anziehungspunkt 
gewesen ist.

Wussten Sie eigentlich das 1974 der SKV 
Würzburg mit der B–Jugend weiblich, 
Deutscher Meister wurde und mit 1060 
Kegel ein deutscher Rekord erzielt wurde. 
Heute würden viele über dieses Ergebnis 
lächeln.  Elke Streller 334, Angelika Schmitt 
401 und Birgit Stockmann 325 Kegel waren 
es damals, die so zum Triumpf kamen. 100 
Wurf waren es damals und da wurde man 
nicht mit 325 Kegel blöd angemacht, es sei 
zu wenig. Man muss die Zeiten verstehen 
und die heutigen Leistungen lassen sich 
kaum vergleichen. 
Auch im Jahr 1976 setzte die B–Jugend 
wieder Prioritäten und zog die A–Jugend 
erneut hinterher. Wir holten in Regens-
burg den Bayerischen Meistertitel mit 
2282 Kegel in der Besetzung Karola Bie-
berich, Birgit Stockmann, Karin Wünsch 
und Angelika Schmitt – hier waren die 
Anforderungen schon gestiegen. Bei den 
Deutschen Meisterschaften der Jugend in 
Kaiserslautern belegten wir Platz 3 und 
erreichten 1147 Kegel. 
Im Mai 1976 schaffte Elisabeth Klotsch-
ke die Sensation und wurde in München 
überraschend im Einzelwettbewerb mit 

835 Kegel bei den Damen bayerische 
Meisterin. In derselben Disziplin kam Isol-
de Weibers mit 816 Kegel auf den 2. Platz. 
1977 holten wir den begehrten Einzeltitel 
bei den Damen nach Würzburg und waren 
eigentlich eine Kegelmacht. 
Ab 1978 waren auch unsere Jungs auf den 
Weg gekommen und 1979 errangen wir 
den bayerischen Mannschaftsmeistertitel. 
Im gleichen Jahr holten die Spieler Bernd 
Gressel, Gerhard Dettbarn, Henrik Kiesel-
kamp und Gerhard Göbel unter Trainer 
Ernst Forster die Deutsche Vizemeister-
schaft in Freiburg. Mit Ernst Förster sollte 
eine neue und lange Trainerära für unsere 
männliche Jugend beginnen. Hinzu kam 
mit Melitta Greb für die weibliche Jugend 
noch eine phantastische Frau und „Grand 
Dame“ des Kegelsports. Mancher Erfolg 
sollte unter diesem Trainerduo im SKV 
Würzburg noch von sich reden machen. 
Dazu in Kürze mehr ! 

1983 ist ein bewegendes Jahr. Bei den 
unterfränkischen Meisterschaften spielen 
die Damen unter ihnen Maria und Rita 
Sprenger einen neuen Bahnrekord. Also 
die Mädels geben noch immer den Ton 
an und bleiben ebenso ein Garant im SKV. 
Unser damaliger Ehrenvorsitzender und 
Bezirks–Ehrenvorsitzender Adam Hänlein, 
einer der vielen schillernden Figuren im 
Würzburger Funktionärskreisen im Kegel-
sport stirbt am 11. Juni 1983 und trübt so 
manchen Erfolg kurzzeitig. 

Zum Schluss wollen wir erwähnen, dass 
sowohl die Sonntagskegler als auch der 
SKK Frankonia Karlstadt, einst im SKV 
Würzburg als Clubs und Vereine mit im 
Reigen standen. Die Sonntagskegler wur-
den 1953 gegründet und kegelten im Lö-
wenbräu in Karlstadt. Die Frankonia war 
1961 in Würzburg gelandet und nahm 
ihren Spielbetrieb auf. Im nächsten MFK 
gehen wir mal ein kleines bisschen ins De-

tail. Wir versuchen Ihnen zu erklären, wie 
eine Kegelanlage aufgebaut sein könnte 
und was man für Handwerkszeug braucht. 
In diesem Sinne Gut Holz und bis zum 
nächsten Mal – Ihr SKV Würzburg 
u.U.e.V. 1924

Jürgen Fischer
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Viele Menschen verbin-
den mit dem Schmet- 
terling Positives: Früh-

ling, Leichtigkeit, Freiheit. Daher ist er ein 
beliebtes Motiv für Dekoration und Pro-
duktdesign. In der Natur gibt es jedoch 
noch echte Schmetterlinge, die es zu schüt-
zen und deren Lebensraum es zu bewah-
ren gilt. Dagmar Schnabel zeigt von Ende 
April bis Ende Juni 2022 Fotografien von 
Schmetterlingen in der Umweltstation am 
Nigglweg. 
Die Fotografien beinhalten eine Auswahl 
von Tag- und Nachtfaltern, sowie Edel-
faltern, wie dem Segelfalter, dem größten 
heimischen Schmetterling, bis hin zu winzi-
gen Exemplaren. In der Ausstellung werden 
Stadien der Metamorphose mit hungrigen 
Raupen, ruhenden Puppen und Faltern mit 

„Papillon“
Fotografien von heimischen Schmetterlingen in der Umweltstation Würzburg

ihren strukturfarbigen, schillernden Flügeln 
zu sehen sein. Alle präsentierten Schmet-
terlinge haben aber etwas gemeinsam: Sie 
kommen im Würzburger Garten von Dag-
mar Schnabel vor. Die Fotografin ist Mit-
glied im Naturwissenschaftlichen Verein 
Würzburg e.V. und gibt mit ihren Bildern 
einen Eindruck in das bunte Leben der 
teils seltenen und bedrohten Schmetter-
linge und in die Pflanzen, deren Nektare sie 
saugen oder nur auf ihnen ruhen. 

Die Fotos können vom 25. April 2022 bis 
zum 01. Juli 2022 im oberen Foyer der Um-
weltstation der Stadt Würzburg am Nig-
glweg 5 besichtigt werden. Interessierte 
aller Altersgruppen sind eingeladen, die 
Ausstellung während der regulären Öff-
nungszeiten der Umweltstation Würzburg 

zu besuchen (Montag bis Donnerstag 
10-16:30 Uhr, Freitag 10-12:30 Uhr). Es 
besteht zudem die Möglichkeit, sich dort 
über die Bedeutung heimischer Insekten 
zu informieren.

Claudia Lother

Der purpurrote Zünsler. Foto: Dagmar Schnabel

Das Gartenamt holt die Palmen aus 
dem Winterquartier

Das Gartenamt hat die Palmen aus dem Win-
terquartier geholt. Bürgermeister Martin Heilig 
führt hierzu aus: „Ungeachtet der aktuell kühlen 

Temperaturen wird es jetzt Zeit die Palmen ins Freie zu bringen. 
Die Palmen sind recht robust und halten auch einstellige Minus-
grade aus.“ Und Gartenamtsleiter Dr. Helge Bert Grob ergänzt 
in diesem Zusammenhang: „Für die Pflanzen ist es an kühlen 
bedeckten Tagen besser zu verkraften vom Gartenamt in die 
Innenstadt transportiert zu werden als bei starker Sonnenein-
strahlung. So ist die Umstellung für die Pflanzen einfacher.“ Die 
insgesamt 13 mit Hanfpalmen bepflanzten Stahlkübel werden wie 
im letzten Jahr sowohl in der Kaiser- als auch in der Plattnerstraße 
aufgestellt. Geplant ist, dass die Palmen nun bis Ende Oktober 
ein mediterranes Flair in die Innenstadt bringen. 

Christian Weiß

Die Palmen werden i. d. Kaiserstraße geliefert
Foto: Gartenamt Würzburg / Antje Werner

Verteilung der Palmen in der Fußgängerzone
Foto: Gartenamt Würzburg / Antje Werner
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BÜRGERVEREIN LENGFELD E.V.
Bauernmarkt
Nächster Lengfelder Bauernmarkt 
am 28.05.2022 von 8.30-12.30 Uhr
Neu: Diesmal auf dem Parkplatz an 
der Kürnachtalhalle.

Genießen Sie in den Sommermona-
ten die frischen, regionalen Obst- und 
Gemüseangebote und bringen so Ab-
wechslung in Ihren Speiseplan.
Diesmal verkauft der Elternbeirat des 
Kinderhaus Sonnenblume selbstgeba-
ckenen Kuchen. Der Erlös kommt dem 
Förderverein des Kindergartens zugu-
te. Da ist auch schon für den Kaffee am 
Nachmittag gesorgt.

Gerne bringen Sie wieder Ihre Messer 
und Scheren zum Schleifen mit!

Die nächsten Termine  zum Vormerken:  
25.06.2022 und 23.07.2022.

Weitere Informationen zu den Anbietern 
und den Terminen finden Sie unter: 
www.bv-lengfeld.de
Dr. Helena Illing (Vorsitzende BV Lengfeld e.V.)

GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE IM ÖZ
Heilig-Geist-Chor
So. 01.05.2022
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Lezuo
Sa. 07.05.2022
18.00 Uhr Gottesdienst am Vorabend 
der Konfirmation m. Diakonin Grunwald
So. 08.05.2022
09.30 Uhr Konfirmation mit Pfr. Lezuo 
und Diakonin Grunwald
So. 15.05.2022
09.30 Uhr Gottesdienst
So. 22.05.2022
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Lezuo
Do. 26.05.2022
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen in 
Rothof an der alten Schule
So. 29.05.2022
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Dr. Leutritz
So. 05.06.2022
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Lezuo

Frau Schaum und Frau Karaev sind wie 
folgt für Sie da:
Mo. + Di. von 11.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von  16.00 – 18.00 Uhr.
Am 10.05. ist das evang. Pfaramt  
wegen einer Fortbildung 
geschlossen.
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Aktuelle Infos: www.kirche-lengfeld.de

DIE FRÖHLICHE RUNDE
Spardosen auf dem 
Lengfelder Bauernmarkt
Bedingt durch die Pandemie sind die Ak-
tionen der Fröhlichen Runde derzeit sehr 
eingeschränkt. Aus diesem Grund infor-
mieren wir, dass die Spardosen für die Ak-
tion „glenns Geraffl“ auf dem Lengfelder 
Bauernmarkt am 28. Mai, in der Zeit von 
08:30-12:30 Uhr zu erhalten sind. Selbst-
verständlich werden auch „volle Dosen“ 
geleert. 

Weiterhin erhalten 
Sie die Spardosen 
beim sonntäglichen 
Frühschoppen in der 
Lengfelder Stube des 
ÖZ von 11:00-12:30 
Uhr. In Planung für 
den 24. August ist 
wieder die Lengfelder 
Zwiebelk irchweih 

ab 16:00 Uhr im Hof des ÖZ. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 

Wir helfen Menschen, die nichts zu  
lachen haben!

Norbert Geier für die Fröhliche Runde
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SENIOREN-UNION LENGFELD
Osterbrunnenfahrt 
Fortsetzung Titel:
... Und auf Bögen aus Girlanden steckten 
Gänseeier auf denen die Leidensgeschich-
te Jesu in Text und Bildern wieder gege-
ben ist. Im Gras tummelten sich Marien-
käfer und Frau Häsin aus Stroh begrüßte 
die Besucher. 
Weiter ging es nach Heiligenstadt. Der 
Brunnen auf dem großen Marktplatz war 
dieses Jahr nicht so üppig geschmückt wie 
in den vergangenen Jahren. Dafür wa-
ren die einzelnen Eier kleine Kunstwerke. 
Zum Mittagessen waren wir im „Heiligen-
stadter Hof“ angemeldet. Die Bus-Speise-
karte war sehr umfangreich. Das Essen war 
sehr gut. Die Bedienungen sehr freundlich 
und der Service sehr gut organisiert. Zum 
Abschied gab es für jeden einen kleinen 
Schokohasen. 
Nach dem Mittagessen fuhren wir nach 
Birkenreuth. Dieser Brunnen ist mit einem 
sechseckigen Brunnenhaus überbaut. Die 
Flächen der Außenwände sind mit Gir-
landen und Medaillons in verschiedenen 
Farben geschmückt. Im Inneren kann man 
um den heute noch 40m tiefen Brunnen 
herumgehen. Er ist mit einem Metallgitter 
gesichert und auch dieses ist mit bunten Ei-
ern geschmückt. Das Besondere hier ist die 
Osterkrippe mit 80 kleinen Figuren. Vom 
Abendmahl bis zur Kreuzigung ist die bib-
lische Geschichte dargestellt. Der absolute 
Höhepunkt war der Brunnen in Bieberbach. 
Einmal wegen seiner Größe und wegen der 
Vielfalt der Eier in Farbe und Bemalung. 
Vom Hühnerei über das Gänseei bis zum 
Straußenei ist alles vertreten. Der Brunnen 
ist einfach ein Prunkstück.
Den Tag ließen wir dann bei Kaffee/Tee 
und Kuchen in Egloffstein im „Cafe Müh-
le“ ausklingen. Das schöne Wetter und die 
herrliche Frühjahrsblüte von Schlehen und 
Kirschbäumen mit dem zarten Grün der 

Wiesen und Sträucher rundeten den Tag 
ab. Es war ein gelungener Tag.

Vorschau: Am 12.05. treffen wir uns zu 
unserem obligatorischen Stammtisch um 
17:00 Uhr in den „Kürnachtal Stuben“.           
Am 09.06. fahren wir nach Dinkelsbühl 
und Rothenburg. Am Juli ist eine Fahrt nach 
Bamberg und „Schloß Seehof“ geplant mit 
Brotzeit in Frensdorf im „Schmausenkeller“.         
Im August entfällt der Stammtisch. Für die 
Fahrten kommt noch eine Einladung.

Text und Foto: Dr. G. Hiller-Flammersberger

Herzliche Einladung zum

Weißwurstfrühstück
am Sonntag, 
22.05.2022 ab 
10:30 Uhr nach 
dem Gottesdienst
im Lioba-Höfle 
-bei schönem 
Wetter im Freien-

Nehmen Sie sich etwas Zeit für sich und 
für die Menschen in unserer Kirchenge-
meinde, um bei guter Unterhaltung und 
freundschaftlichen Begegnungen einen 
gemütlichen Vormittag zusammen zu 
verbringen. Zu den Weißwürsten mit 
Senf und Laugengebäck gibt es neben 
einem Weißbier natürlich auch andere 
Getränke zur Auswahl. 

Für diese Veranstaltung wird um eine 
Anmeldung gebeten!

Wir freuen uns auf Sie!

Martina Zehe, Förderverein f. d. Lioba-Höfle e.V.
 Tel. 0931-27 20 35

Foto: Tim Reckmann_pixelio.de

Die Angaben dieser Termine sind vorläufig. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Nachrichten 
auf unserer Homepage www.kirche-leng-
feld.de und in den Schaukästen. 

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch: 19.00 Uhr Messfeier
Freitag: 08.30 Uhr Messfeier
Samstag: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag: 11.00 Uhr Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

Sa. 07.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 08.05. 11.00 Uhr Messfeier
Mi. 11.05. 14.00 Uhr Maiandacht u. 
  Monikafeier des KDFM und  
  Müttervereins
Fr. 13.05. 19.30 Uhr Vortrag: Wie mich  
  d. Begegnung m. Juden 
  u. Muslimen verändert hat
  Referent: Prof. Dr. Dr. Karl- 
  Josef Kuschel, Tübingen
  Anmeldung erforderlich
Sa. 14.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 15.05. 11.00 Uhr Messfeier 
  19.00 Uhr Maiandacht
Sa. 21.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 22.05. 11.00 Uhr Messfeier
Mi. 25.05. 19.00 Uhr Messfeier entfällt
Christi Himmelfahrt
Do. 26.05. 18.00 Uhr Messfeier
Sa. 28.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 29.05. 10.45 Uhr Ökumenischer  
  Pilgerweg von Münster- 
  schwarzach zum Schwanberg
  Anmeldung bis 15.05.2022  
  erforderlich
  11.00 Uhr Messfeier
  14.00 Uhr Feierl. Abschluss  
  der Maiandachten an der  
  Kapelle der Fam. Roth
Do. 02.06. 19.00 Uhr Andacht des  
  Freundeskreis des ÖZ
  19.30 Uhr Herausforde- 
  rungen und Chancen des  
  Christentums im interreligiö- 
  sen Dialog. Vortrag von Prof.  
  Dr. Christine Büchner im Rah- 
  men d. Mitgliederversamml. 
   des ÖZ Lengfeld e. V.  
  Anmeldung erforderlich

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius
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SPD-LENGFELD
Carl-Orff-Straße
Ist man sich in Lengfeld weitestgehend 
einig, dass ein neues Baugebiet zwischen 
Georg-Engel-Straße und Carl-Orff-Stra-
ße notwendig ist, um für junge Familien 
den dringend benötigten Wohnraum zu 
schaffen, so bestehen jetzt bezüglich der 
verkehrlichen Anbindung des geplanten 
Baugebietes unterschiedliche Meinungen.
Zur Erinnerung: Die Lengfelderinnen und 
Lengfelder waren in mehreren sehr gut be-
suchten Veranstaltungen, dem Zukunfts-
markt am 11.11.2015, der Stadtteilwerkstadt 
am 09.04.2016 und dem abschließenden 
Projektmarkt am 20.07.2016 in die Pla-
nungen eingebunden und unterbreiteten 
mehr als 450 Verbesserungsvorschläge. 
Das Ergebnis wurde dann im Städtebau-
lichen Entwicklungskonzept wie folgt fest 
gehalten:

Ziff.5.5, 8. Spiegelstrich: „Eine neue durch das 
Baugebiet führende Erschließungsstraße soll 
als Anbindung zwischen der Stauferstraße 
und der Georg-Engel-Straße dazu beitragen, 
die Lengfelder Höh besser an den Altort an-

zubinden. In diesem Zusammenhang würde 
auch ein Lückenschluss im örtlichen Busli-
niennetz möglich. Da Durchgangsverkehre 
über die Carl-Orff-Straße hingegen unter-
bunden werden sollten (verbesserte Sicher-
heit für Grundschüler im Eingangsbereich 
der Schule), würde am westlichen Rand des 
Neubaugebietes die Carl-Orff-Straße zur 
zentralen Wegführung für Fußgänger und 
Radfahrer aus Richtung Lengfelder Höh in 
den Kern des Altortes“.
Die städtischen Busse und der Individual-
verkehr sollen über die Georg-Engel-Stra-
ße bergab abfließen, bergauf geht es über 
die Hermann-Mitnacht-Straße für den 
Individualverkehr, für die Busse über die 
Alfons-M.-Mitnacht-Straße.
Der Lengfelder SPD ist bewusst, dass 
nicht der gesamte Verkehr über den Alt-
ort geführt werden kann. Daher hat sie 
sich erfolgreich im Stadtrat dafür einge-
setzt, dass auch eine Anbindung über die 
Stauferstraße nebst einem Durchstich des 
oberen Baugebietes zum Friedhof und der 
Georg-Engel-Straße erfolgen soll. Auch 
hierzu stellt das Integrierte Städtebauliche 
Entwicklungskonzept für die Stärkung des 
öffentlichen Busverkehrs fest: „Die vorge-

sehene Verbindungsstraße zwischen der 
Stauferstraße und der Georg-Engel-Straße 
bietet hierzu die Möglichkeit“.

Die entstehenden Verkehre können somit 
nicht nur über den Altort sondern auch 
über den Pilziggrund abgewickelt werden. 
Diese stadtteilverträgliche Planung muß 
Vorrang vor eigennützigen Individualinte-
ressen haben.
Dadurch wird natürlich auch die Carl-Orff-
Straße entlastet, was unbedingt notwendig 
ist. Seit vielen Jahren wird überlegt, wie der 
Verkehr aus dieser Straße gebracht wer-
den kann um die Schulwegsicherheit zu 
erhöhen. Umso wichtiger, als die Grund-
schule eine Erweiterung auf der anderen 
Straßenseite plant und über die Carl-Orff-
Straße auch der Kindergarten Arche Noah 
erreicht wird. 

Die neuen Pläne sehen daher vor, dass der 
Verkehr nicht mehr an der Schule vorbei 
geführt wird, sondern an der Schule in das 
Neubaugebiet abbiegt, denn die Verkehrs-
sicherheit für unsere Kinder hat absolute 
Priorität.

Heinrich Jüstel
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Ruth Reinfurt - Herz-
lichen Glückwunsch 
zum 75. Geburtstag!

Am 26. März 2022 feierte 
Ruth Reinfurt ihren Geburts- 
tag.

Hildegard Schwab als Seniorenvertreterin 
und Wolfgang Hobiger als Präsident des 
TSV Lengfeld überbrachten die Glückwün-
sche des Vereins und wünschten Frau Rein-
furt alles erdenklich Gute für die weiteren 
Jahre.

Frau Reinfurt ist Mitglied des Wirtschafts-
beirates im TSV und wir sind sehr dankbar 
für manchen Rat, den sie uns in den ver-
gangenen  Jahren vorausschauend gege-
ben hat!

Ihr soziales Engagement ist bekannt und 
wird sehr geschätzt. Nach dem Tode ihres 
Mannes Klaus führt sie die Klaus-Reinfurt-
Stiftung weiter. Es ist besonders erwäh-
nenswert, dass diese Stiftung Sportvereine 

Die Terminangaben sind vorläufig.  
Bitte beachten Sie die aktuellen 
Nachrichten auf unserer Homepage 
www.kirche-lengfeld.de in unse-
rem Pfarrbrief und in den Schaukästen. 

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R)
Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Messfeier
Donnerstag: 09.00 Uhr Rosenkranz
 09.30 Uhr Messfeier
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
So. 08.05. 09.30 Uhr Messfeier
So. 08.05. 18.00 Uhr Maiandacht mit  
  den Kommunionkindern  
  und ihren Familien
So. 15.05. 09.30 Uhr Messfeier
So. 22.05. 09.30 Uhr Messfeier  
  10.30 Uhr Frühschoppen  
  mit Weißwurstessen
  (Anmeldung erforderlich bei  
  M. Zehe, Tel. 272035)
  18.00 Uhr Maiandacht
Christi-Himmelfahrt
Do. 26.05. 09.30 Uhr Messfeier
So. 29.05. 09.30 Uhr Messfeier
  10.45 Uhr Ökumenischer 
  Pilgerweg von Münster- 
  schwarzach z. Schwanberg
  Abfahrt an St. Lioba
  Anmeldung bis 15.05.2022
Di. 31.05. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

und Sozialeinrichtungen in Würzburg  stark 
unterstützt. Der TSV Lengfeld profitiert seit 
vielen Jahren von diesem außergewöhn-
lichen Engagement!
Die Förderung der Jugend ist eine Her-
zensangelegenheit und mit den Zielen 
des TSV in sehr starkem Einklang. Eine von 
Frau Reinfurt anlässlich ihres Geburtstages 
persönlich getätigte Spende zugunsten 
der TSV-Jugend über Euro 1.000,-- unter-
streicht in hohem Maße ihre Einstellung.

Der TSV Lengfeld bedankt sich für diese 
großartige Unterstützung und wir sind 
uns sicher,auch künftig auf ihre Hilfe 
zählen zu können.

Wolfgang Hobiger
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SPD-LENGFELD
Osterbrunnen wieder 
geschmückt
Auch in diesem Jahr wurde der alte Brun-
nen in der Lengfelder Herrnstraße wieder 
von Genossen der SPD Würzburg-Nord 
österlich geschmückt. 
Diese Tradition, die seit 20 Jahren ununter-
brochen währt, halten Max Kuhn und Paul 
Wohlsecker zur Verbesserung des Ortsbil-
des aufrecht. 
Mit viel Einsatz wurde der Brunnen von den 
Genossen gereinigt und mit bunten Oster-
eiern verziert. 
Den Initiatoren, die diesmal von Klaus-Die-
ter Gerth und Majud Almakhlif unterstützt 
wurden, gilt unser aller Dank für das vor-
bildliche Engagement zur Verschönerung 
unseres Stadtteils.

Heinrich Jüstel

Versbacher Straßen-
flohmarkt 2.0 – wieder 
ein voller Erfolg
Am 20. März 2022 war es wieder soweit. 
Im Wohngebiet Kronberg II wurden zum 
zweiten Mal im Rahmen eines Straßen-
flohmarktes Verkaufsstände aufgebaut. 
Der gute Zweck stand auch diesmal im 
Vordergrund. Durch Kaffee, Kuchen und 
einige weitere Spenden kam am Abend 
eine Gesamtsumme von 1100 € zustande.
Der Großteil des Geldes ging aus aktuellem 

Anlass zugunsten ukrainischer Flüchtlinge, 
welche in der Pleichachtalhalle unterge-
bracht sind. Ihnen wurde auf ihren drin-
genden Wunsch hin ein Kochabend mit ge-
liehener Feldküche beschert. Einige Frauen 
kochten gemeinsam ihr landestypisches 
Borschtsch. Dieses Event wurde zu einem 
Highlight für alle Beteiligten und wird auf 
alle Fälle wiederholt.

Zusätzlich wurde das ambulante Kinder-
hospiz Sternenzelt Mainfranken e.V. mit ei-
ner Spende bedacht. Der Verein finanziert 
sich nahezu ausschließlich durch Spenden 
und ermöglicht den Familien etwas Entlas-
tung in ihrem belastenden Alltag. 
Vielen herzlichen Dank an alle, die wie-
der mitgemacht und gespendet haben!

Kerstin Hoebusch
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Freude auf den Sommer
Der Sommer kommt in großen 

Schritten und läßt sich gar nicht  
lange bitten, raus geht es jetzt in 
Feld und Flur, zum Plantschen im 

Wasser oder Dösen nur, zum Radeln 
und Wandern, vielen schönen  
Sachen, Freude und schöne  

Herzensdinge machen. Die Natur sie 
zeigt sich in prächtigen Farben, alles 
grünt und blüht, man sich kann dran 

erlaben. Die Vögel sie zwitschern 
und tirilieren, es klingt wie im Chor, 
zum faszinieren. Die Sonne hat ihren 
höchsten Stand, der Mond sie nur in 
der Nacht verbannt, wie schön, dass 
uns dies alles geschenkt, du mußt es 
nur sehen, nicht jeder erkennt, was 
uns so an Lebensfreude gegeben, 
es gibt so viel Schönes zu erleben. 

Da braucht es nicht viel, nicht höher 
und mehr, es liegt vor den Füßen 
und gibt so viel her, doch eines ist 
wichtig, Bescheidenheit, sei zufrie-
den und dankbar, bist du bereit, es 
muß nicht immer nicht noch mehr 
sein, schau um Dich, ich lade Dich 

hierzu ein.

Margret Höpp, Versbach

VERSBACHER FUSSBALLER
Neues vom Versbacher 
Fussball 

Fussball auf der Glü-
ckert–Sportanlage wird 
auch bei Kälte, Wind 
und Regen zum Erleb-
nis, denn die Jungs von 
Kevin Laug waren auch 

bei ihrem Heimspiel gegen den SV Bütt-
hard gut unterwegs. Von Anfang an setz-
ten sie den Gegner unter Druck, gezieltes 
Anlaufen und Ballbesitz, mit den richtigen 
Ideen, die nicht immer zum Erfolg führ-
ten, doch zielstrebig und in der Genauig-
keit stets auf hohem Niveau. Es sah ver-
dächtig nach Fussball aus was da geboten 
wurde. Wenn man nach einer Viertelstunde 
nach Mckenzie Myhres Kukuk fragt, der sei-
nen eigenen Kopf hat und den einsetzte. 
Er machte für seinen SBV das 1:0 und war 
wieder einer der vielen Garanten, die dieses 
Spiel prägten. Die butterweiche Flanke von 
Kai Stephan auf den Schädel von „Mäcki“ 
und Tor, wie so oft in dieser Saison und der 
Erfolg gibt ihnen Recht. Im weiteren Ver-
lauf der Partie konnte sich Bütthard kaum 
befreien. Jo Volk im Kasten der Versbacher 
hatte einen „Yann Sommer – Gedächtnis-
tag“ oder einfach ausgedrückt, kaum was 
zu halten und wenn, kein Problem. Ball und 
Gegner wurden kontrolliert, was fehlte zu 
allerletzter Konsequenz, ein zweites Tor, 
doch leider fiel keins mehr. 
Nächster Gegner ist wieder ein Derby ge-
gen Estenfeld, was wir zuhause ebenfalls 
mit 3 Punkten krönen konnten, doch an-
fangs suchten wir lange eine Lücke. Bis Jo 
Volk eine Idee hatte, Kai auf den Plan brach-
te, der mit Mäcki wieder den Erfolg auf der 
Glückert–Sportanlage einleiten musste. Da-
nach spielte Versbach frech und spitzbübig, 
aber erfolgreichen Amateurfussball.
Zum Derby gegen Estenfeld nur so viel. 4:1 
verloren, 4 Tore binnen 7 Minuten, alte Feh-
lerchen aufgedeckt, aber nicht in Bestbe-
setzung angetreten, dann nach 5 Minuten 
Stammkeeper und nach 20 Minuten einen 
weiteren wichtigen Spieler verletzungs-
bedingt verloren und wenn es nicht läuft, 
läuft’s nicht. – Abhaken auf nach Sickers-
hausen ! 
Spitzenspiel für die 2. Garnitur aus Vers-
bach beim Showdown gegen die SG Ran-
dersacker. Es sollte zwar ein eher zerfahre-
nes Match sein, doch die Feuer in beiden 
Lagern loderten, bei einem mehr oder we-
niger. Randersacker ballsicherer, Versbach 
kampfbetont, aber etwas zu langsam. Ein 

Freistoß in der 66. Spielminute brachte den 
Tabellenführer aus Randersacker in Füh-
rung und fortan setzten sie unsere Jungs 
mehrfach unter Druck, doch hinten gut ste-
hen und vorne mal treffen wollen. In der 82. 
Minute schien alles für uns gelaufen, als der 
SR verzögernd auf den Elferpunkt zeigte, 
doch Jo Uhl hielt den Strafstoß und uns im 
Spiel. In der 88. Minute ein Elfer für uns, die 
Chance zum Ausgleich, haut unser Spie-
ler den Ball übers Tor. Doch den absoluten 
Knaller erlebten wir in der 4. Minute der 
Nachspielzeit. Lars Röder flog heran und 
wuchtete die Pille in die Kiste, fassungslose 
Gäste und glückliche Versbacher.
Beim Ostermontagsspiel in Kirchheim sa-
hen wir leider kein Land und mussten uns 
mit 2:0 geschlagen geben. Jetzt muss man 
Kräfte bündeln und den Soccer Club/Rot-
tenbauer II schlagen, auf geht’s.

Damals wars……

Damals waren die Lederbälle noch nicht 
so bunt wie heute, waren noch handge-
näht und stabil, wurden zeitweise als „Lun-
ze“ bezeichnet. Aber diesen Ball, bei dem 
einst der Spruch in unseren Ohren halte 
„Rahn müsste schießen, Rahn schießt Tor, 
Tor, Tor“ kennt jeder. 1954, Deutschland ist 
Weltmeister und da war es ein unschein-
bares braunes Rundes, das fürs Eckige be-
stimmt war. Lederfussball, kannte man in 
den 30ger Jahren zu Genüge und meist in 
der Mitte ein eingeschnürter Bändel.

Wie lange es in Versbach solche Bälle 
gab, kann ich leider nicht sagen, aber sie 
hat es sicherlich gegeben. Früher noch 
echte Handarbeit, heute maschinell ge-
fertigt und bedruckt und jeder hat einen 
anderen Ball. Verschiedene Größen gibt 
es heute und für die Halle spezielle Bälle. 
Die Jugend hat nicht die festen Dinger 
zum Spielen und tut sich sicherlich leich-
ter. In der U7 werden Bälle der Größe 4 
angeraten, die ein Gewicht von 290 g ha-
ben sollen. Ab der U9 werden Bälle der 
Größe 5 empfohlen, sie haben ein Ge-
wicht zwischen 290g und 420 g. 
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erforderlich sein wird, dürfte eigentlich 
klar sein.
In Versbach gibt es, seit ich mich erinnern 
kann, immer einen Ballraum. Früher in der 
Grünen Halle und später an der PTH an-
gedockt, befindet sich eine Räumlichkeit. 
Oben an der Glückert–Sportanlage finde 
ich hinter einem Garagentor versteckt die 
Aufbewahrungsstätte für die Bälle und 
noch viel mehr. Mit der Zeit wurden, wie 
ich ja schon eben anklingen ließ, die Bälle 
moderner, aber rund sind sie immer noch. 
In der Halle gab es eine Zeit lang Bälle mit 
einer Art Filzummandelung.
Die Tore waren früher aus Holz und vier-
eckig und heute aus Aluminium und ab-
gerundet. Der berühmte Spruch gilt auch 
heute noch: „Das Runde muss ins Eckige“ 
und die Maße haben sich auch nicht ge-
ändert – 2,44 m hoch und 7,32m breit.
Die Tornetze sind heute bunt und nicht 
einfarbig wie zu früheren Zeiten. Damals 
schien auch einiges anders zu sein. Es war 
alles schlicht und einfach. Heute verstehen 
wir zeitweise die Regeln nicht, siehe das 
Chaos mit dem Handspiel.
Die Schiedsrichter waren damals noch ad-
rett gekleidet, heute rennt mancher Schi-
ri bunt und mit Werbung herum. Damals 
hatten die Spieler noch Achtung vor dem 
Mann in Schwarz, heute ist es mehr und 
mehr der Buhmann. Hier muss ich eine 
Lanze für alle Schiedsrichter brechen.
Leute, geht mal selber pfeifen und Ihr wer-
det merken, was für ein Druck aufgebaut 
wird, wenn manche Entscheidung noch 
zwei Stunden nach dem Spiel zur Keilerei 
führen kann.

Eins, noch zum Schluss – Fussball ist und 
bleibt ein Mannschaftssport und „Elf 
Freunde müsst ihr sein“ und dann trifft der 
Uwe den Manni unterhalb vom Sportplatz 
und sagt: Ey Uwe, hast gkört owe aufm 
Schpordplatz is widder ä Door gfalle !!

Jürgen Fischer

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E.V.
Rosen-Sträucher- und 
Baumschnittkurs
Auch in diesem Jahr konnte trotz Corona 
bedingten Einschränkungen unser jähr-
licher Schnittkurs durchgeführt werden.

Vorsitzender Karl Heinz Langner konnte 25 
Teilnehmer an der evang. Hoffnungskirche 
in der Lengfelder Str. begrüßen.
Unter der Leitung von Gärtnermeister 
Roman Döppler von der Landesanstalt 
für Wein- und Gartenbau Veitshöchheim 
wurden verschiedene Schnitttechniken an 
Laubbäumen - und Sträuchern erläutert 
und durchgeführt. 
Weitere Baumschnitte und Erklärungen  

(Einhaltung der Saftwaage) folgten 
an Obstbäumen  und Sträuchern in 
Privatgärten.
Ein herzliches Dankeschön an die beiden 
Mitglieder in der Mittleren Heerbergstra-
ße die Ihre Gärten zur Verfügung gestellt 
haben.

Gerhard Pabst
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SPORTKEGELVEREIN 
VERSBACH 1968 E. V.
Vereinsnach-
richten

LIFE-Hacks aus dem Sport
Der Begriff Lifehacks kommt aus dem Engli-
schen und bedeutet Tricks fürs Leben. Life-
hacks erleichtern einem den Alltag. Heute 
möchte der SKV Versbach den Lifehacks 
vorstellen, wie bekomme ich unangenehme 
Gerüche aus den Sportschuhen.
Gegen die Gerüche helfen Teebeutel, die 
über Nacht in die Schuhe getan werden. 
Am besten einen Früchtetee. Die Teebeu-
tel nehmen den „Mief“ auf und geben den 
fruchtigen Geruch ab. Die Vorstandschaft 
wünscht gutes Gelingen.

Weiterhin Trainingsstopp bei den 
Sportkeglern in Versbach
Bis auf weiteres ist die Kegelbahnanlage 
der Versbacher Sportkegler durch die Stadt 
Würzburg geschlossen. Diese Situation ist 
für den Sportkegelverein Versbach sehr kri-
tisch. Bereits durch die Corona-Maßnah-
men war die Spielstätte in der Vergangen-
heit für längere Zeit gesperrt. Ein richtiges 
Vereinsleben gibt es seit fast zwei Jahren 
nicht mehr!

Für das Verständnis und Geduld möch-
te die Vorstandschaft sich bei seinen 
treuen Mitgliedern herzlich bedanken.

André Köstner

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E.V.
Aufstellung des 
Osterschmucks
Fleißige Helferinnen und Helfer der Ver-
einsleitung waren am frühen Morgen 
schon zur Stelle, um  an der St. Rochus 
Statue und dem Grünstreifen zwischen 
Versbacher Straße und Sankt Rochus Stra-
ße/Ecke Steigstraße österlichen Glanz zu 
verbreiten.

Überdimensional große Osterhasen wur-
den aufgestellt; Baum und Sträucher mit 
Eiergirlanden versehen und Frühjahrsblü-
her der Statue zur Seite gestellt.

Unter reger Beteiligung wurde am Nach-
mittag mit einem Singspiel und Liedvor-
trag des evang. Kindergartens Villa Wich-
tel die Osterwoche eingeläutet. 

Ein großes Lob und herzliches Dankeschön 
an die Kinder und Gruppenleiterinnen die 
stundenlang geübt haben um die Oster-
lieder auswendig vortragen zu können. 
An die Kinder und Leiterinnen wurden vor-
gezogene Ostergeschenke verteilt.
Auch die anwesenden Mitbürgerinnen 
und Bürger hat man mit bemalten Oster-
eiern bedacht.

Nur schade dass ein plötzlich einsetzender 
heftiger Schneeregen die kleine Feierstun-
de jäh beendet hat.

Gerhard Pabst



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

|  1 3M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

TISCHTENNIS-SB VERSBACH
Cabaret der TT – Ab-
teilung im SB Versbach 
oder Comedy mit Polt 
und den Gebrüdern 
Well

Im Zusammenspiel von 
Gerhard Polt und den 
Wellbrüdern entsteht am 
14.05.2022 in der tecta-
ke Arena (ehem. S.Oli-
ver-Arena) ein unterhalt-

samer „Bairischer Abend“ der besonderen 
Art, fernab von weiß-blauer Weißwurstidyl-
le und Bierseligkeit. Los geht das Spektakel 
um 19.00 h.
Aufgrund der Corona – Pandemie war es 
der Tischtennisabteilung im Sportbund 
Versbach nicht möglich die jährlichen Ca-
baret–Abende durchzuführen und umso 
mehr freuen wir uns jetzt wieder mit Top 
–Comedians durchstarten zu dürfen. Zum 
ersten Event müssen wir die geliebte PTH 
–Pleichachtalhalle verlassen und in die tec-

take–Arena, die wir lange unter s.Oliver–
Arena kannten, umziehen.
Aufgrund der Belegung der PTH durch 
unsere ukrainischer Gäste, haben wir uns 
für diese Halle entschieden. Mit Gerhard 
Polt, einem Urgestein bayrischer Mundart 
–Comedy, der mit den Gebrüdern Well zu 
Gast ist, soll ein Review in unsere Cabaret–
Abende sein.
Es wird also ein Abend mit Blechmusi und 
durchgehend Scherzen und wer sich das 
entgehen lässt, ist selber schuld, „sagt der 
Volksmund und der hat eh immer Recht“.

Karten gibt es an den folgenden 
Vorverkaufsstellen:
• Tourist Info, Falkenhaus – 0931/37 23 98 
• Elektro Philipp, Rimpar – 09365/98 58 
• Lotto Lädle, Versbach – 0931/28 28 82
• SB Versbach – 0174/315 16 15
• info@tt-versbach.de

Das zieht dem „Seppo“ Uhl die Socken aus 
und freut den Rest der TT–Abteilung un-
gemein, denn jetzt ist es wieder an der Zeit 
die Cabaret–Abende wahr zunehmen und 

es sind weitere große Namen im Gespräch.
Sportliche Momente im Tischtennis gab es 
viele, doch wussten Sie dass der FC Bayern 
München mit seinen Leuten in unserer PTH 
schon öfters zu Gast war? Ja, wir sind mit 
den Jahren und sportlichen Aufgaben ge-
wachsen und mit unseren Veranstaltungen, 
haben wir neuen Schwung in einen Sport-
verein auf unsere Art und Weise gebracht.
Unser Altmeister Heiner Galm, ein Urva-
ter im TT und Cabaret, kann Geschichten 
erzählen.
Also, los! Auf geht’s zu den Events der 
TT–Abteilung im Sportbund Versbach 
– Wir sehen uns.

Jürgen Fischer
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Geschichten aus Vers-
bach – Mai 2022

Frühlingsgefühle und viele 
tolle Ideen schwirren durch 
den Kopf - Hallo und Grüß 
Gott liebe Leser des MFK, hier 

ist Versbach.
Die Frühlingsgefühle wurden leider gleich 
wieder gestoppt, weil ein Sturm unser Vers-
bach etwas durchgewedelt hat. Ein Baum 
am Pleichachgrund rief die Freiwillige Feu-
erwehr auf den Plan. Die ging dem gefal-
lenen Baum mit der Kettensäge ans Holz 
und beseitigte das Hindernis fachmännisch 
und gekonnt–Danke!

Frühlingsgefühle wurden aufs Eis gelegt, 
als ein Wintereinbruch mit Schnee über un-
ser Versbach kam - auch das noch. Es hat 
doch schon zu blühen angefangen, aber 
das Wetter hielt sich nicht daran und deckte 
alles in ein weißes Kleid. Für uns Autofah-
rer kam die Sache jetzt nicht so gut, doch 
wir rutschten die vielen Hügeln in unserem 
„Kaff“ nach wie vor runter und fanden unse-
ren Weg. Frühlingsgefühle umgarnen uns 
jetzt wieder – der Wind kam, der Schnee 
kam, es war kalt und was kam ist nun ge-
gangen. Einfach Aprilwetter! – der April 
weiß nicht was er will.
Ich darf an dieser Stelle unserer langjähri-
gen Stadträtin Frau Helga Hoepfner nach-
träglich alles Liebe und Gute, vor allem viel 
Gesundheit zum 80. Wiegenfeste (04. Ap-
ril) wünschen und mich für viel Engagement 
für unseren Stadtteil bedanken.
Wie kommt man eigentlich nach Versbach, 
hat mich neulich ein Freund aus NRW ge-
fragt. Nun, wenn ich ihm das in der langen 
Version erklären müsste, brauch ich das 
ganze Heft dazu. Die Frage war ein An-
reiz, die vielen Wege hier zu beschreiben.
Von Würzburg führt unsere Staatsstraße 
auf alle Fälle über die Lindleinsmühle nach 
Versbach. Man fährt in unserem Ort an vie-
len Eckpunkten vorbei, die man sich leicht 
merken kann. Die Versbacher Straße zieht 
von der Virologie an der Neumühle vorbei, 
wo auch einst eine Mühle mit Wasserrad 
stand. Wir kennen den Überweg zum ehe-
maligen Paulaner und wissen, die Gustav–

Walle–Schule, die unser Linus Dietz einst 
führen durfte, ist nicht weit entfernt.
Wir hatten eine Daxbaude, rechter Hand 
stehen, ein Hochhaus Hr. 102, danach 
geht’s rechts in die Frankenstraße, links zum 
Steinlein, doch wir wollen in die Ortsmitte. 
– Rechts der berühmteste Steinmetz Vers-
bach Josef mit Familie und links der beste 
„Holzwurm“ und Ortsvorsitzende der CSU - 
Harald aus dem Hause Habermann. Rechts 
geht es vor der Tanke in die Straße An der 
Pleichach und rechts den Berg hoch Vers-
bacher Röthe. – Apotheke, Zahnarzt und 
der Getränkefuzzi bevor es rechter Hand in 
die Bonhoefferstraße geht, linker Hand die 
ehemalige Praxis Dr. Ramb/Potrawa und so 
ziehen wir zur nächsten Kreuzung weiter. 
Rechts kamen sie früher zur Möbelfabrik 
Denk, heute zum Sonnenhof und links liegt 
unser Friedhof, wo wir noch nicht hin wolle, 
zum Essigkrug und so ziehe ich weiter, mit 
Blick runter zur Hofgasse, links die einstige 
Gastwirtschaft Zang. Ich bin gleich in der 
Ortsmitte und habe die große Kreuzung, 
wo der Rochus und sein Hund die treue 
Wacht hält, erreicht.
Von der anderen Seite kommt man von 
Rimpar gefahren. Die Niedernhoferstraße 
endet am Bienenhof und unsere Versba-
cher Straße zieht an der „Maimühle“, die 
links liegt, vorbei. Ebenso links beginnt über 
der Pleichach der Pleichachgrund, an dem 

der Naturlehrpfad von Fritz Freitag und Ha-
rald Habermann liegt. Dank des Obst- und 
Gartenbauvereins, der CSU und des Bund 
Naturschutzes wird dieser in Stand gehal-
ten. Ein kleines altes Brücklein führt zum 
Pleichachgrund, so geht es weiter nach der 
Grundmühle den Weg entlang.
Das Lange Grätlein liegt wiederum linker 
Hand, aber rechts haben wir eine Blu-
menpflückwiese vor der Kurve, die einst 
Schauplatz eines schweren Busunglückes 
war. Danach lassen wir unsere ukrainischen 
Flüchtlinge, die in der PTH als Zwischen-
station gelandet sind, genauso in Ruhe, 
wie rechts den Dienstleistungsbetrieb 
vom „Joe“. Beim Doppelbauer vorbei, lan-

de ich wieder beim Rochus – „Servus alter 
Freund“ !
Über Estenfeld geht’s durch Wald und Flur. 
Von Lengfeld ginge es auch Querfeldein 
oder auf der Straße Richtung Lindleins-
mühle, die Hessenstraße runter, rechts 
hoch zum Heerberg, doch zu lange, also 
rein in die Frankenstraße, die St.–Rochus-
straße entlang, am Haus des Bürgers vorbei 
und wieder sehe ich den Rochus und Danke 
an den Obst und Gartenbauverein für den 
Osterschmuck.
Ach ja, von Oberdürrbach geht es auch. 
Dann haben wir alle Himmelsrichtungen 
voll. Über das Dürrbacher „Käppele“ er-
reicht man über Stock und Stein die Straße 
Zum Tännig. Vorbei am ehemaligen Festge-
lände des Waldfestes. Einst ein toller Event. 

Ich grüße den ehemaligen Ausrichter, die 
Versbacher Kegler und lasse rechts die Jo-
hann–Hermann–Straße liegen. Erinnere 
mich an den Heilmanns Ernst, bin unten am 
Spielplatz (Spielplätze demnächst ein The-
ma) und habe eine kleine Kreuzung vor mir. 
Links geht’s zum Oberen Adelbergweg und 
rechts führen Stufen zum Stadtberg hoch. 
Ich ziehe nicht rechts runter Zum Tännig 
entlang, denn mein obligatorischer Blick 
geht am Feuerwehrhaus vorbei, wo immer 
noch die leuchtrote Kiste steht. Über die 
Ampel mit Blick auf die Sparkasse rechts, 
habe ich den Rochus erneut erreicht.
Zum Schluss sei erwähnt, dass man über 
Wald und Flur auch aus anderen Orten bei 
uns landen könnte, das würde den Rahmen 
sprengen. So wissen wir jetzt, wie man nach 
Versbach kommt. – Übrigens, das muss ich 
noch los werden. Es ist schön dass ein Zu-
bringerbus durch unser malerisches Ört-
chen fährt, aber kann der nicht eine andere 
Farbe haben?
Zum Schluss möchte ich Ihnen einen Event 
an die Hand geben. Die Tischtennisabtei-
lung des SB Versbach veranstaltet am 14. 
Mai in der tectake Arena (ehem. S.Oliver-
Arena), anstelle ihres traditionellen Caba-
retabend, Comedy mit Gerhard Polt und 
den Gebrüder Well, 19.oo h geht los.
Jetzt wünsche ich Ihnen einen schö-
nen Mai und mehr aus Vaaschbooch im 
nächsten Mainfrankenkurier

Ihr Jürgen Fischer 



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

|  1 5M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

          GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Krabbelgruppe am Freitag im Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche. Von 
9.30 bis 11.00 Uhr treffen sich Mamas 
oder Papas mit Kind. Wer Interesse hat 
meldet sich bitte im Pfarramt.

Der Chor trifft sich wieder regelmäßig 
donnerstags um 20.00 Uhr in der 
Hoffnungskirche.

Eine Vorschau in den Juni:
Auf einen besonderen Gottesdienst 
mit Pfarrerin Schrick dürfen wir uns 
am Pfingstsonntag freuen: musikalisch 
unter Mitwirkung des Chores „Belcan-
to Vocale“ mit anschließendem Kon-
zert und einem kleinen Sektempfang.  
Wir freuen uns!

Neu und wichtig: Ab Dienstag, 19.04. 
ist das Gemeindehaus immer Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 
11.30 Uhr für eine Spielgruppe geöff-
net für Geflüchtete mit Kindern. Mo-
mentan leben hauptsächlich Frauen 
und Kinder übergangsweise in der Plei-
chachtalhalle. Unterstützt wird das Pro-
jekt an einem Tag vom evangelischen 
Jugendwerk, an den beiden anderen 
Tagen von Ehrenamtlichen des Würz-
burger Jugendamtes.

Die Hoffnungskirche ist täglich von 
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet zu per-
sönlichem Gebet, Stille und Besinnung.

Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt
Hoffnungskirche, St.-Rochus-Str. 46,
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657,

E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Internet: www.hoffnungskirche.de

Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565,
sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Eva Mundinar: 01525 7876037,
eva.mundinar@elkb.de
Pfarrer Johannes Körner:  
09367 5199638,
johannes.koerner@elkb.de

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 

Sa. 07.05. 18.00 Uhr Beichtgottesdienst  
   mit Pfarrer Körner, *A 
   Konfirmanden-Gruppe II
So. 15.05. 09.00 Uhr Gottesdienst mit  
   Pfarrerin Schrick
   11.00 Uhr Gottesdienst für  
   Kleine Leute im Freien mit  
   Pfarrerin Schrick u. Team (s.u.)
So. 22.05. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Lektor Lukas
Christi-Himmelfahrt
Do. 26.05. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Prädikant Albrecht
So. 29.05. 10.15 Uhr Osternacht mit  
   Pfarrerin Schrick (s.u.)
   10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Pfarrerin Schrick, *A
*A=Abendmahl

Besondere Gottesdienste:
Altenheim-Gottesdienst im Sonnen-
hof in Versbach am Freitag, 03.06. um 
10.00 Uhr.

Termine:
Hinweis: Ob sich bei den Veranstal-
tungen etwas verändert, entneh-
men Sie bitte den aktuellen Informa-
tionen auf unserer Internetseite (s.u.),  
www.evangelische-termine.de, den 
Veranstaltern direkt, den Aushängen 
in unseren Schaukästen oder über das 
Pfarramt.

Herzlich laden wir wieder zum Mitt-
wochstreff für die mittlere und ältere 
Generation am 11.05. um 15.00 Uhr 
in das Gemeindehaus der Hoffnungskir-
che in Versbach ein zu Begegnung und 
Gespräch bei Kaffee und Kuchen, The-
ma diesmal „Der Mai ist gekommen“ 
mit I. Bieber und I. Fehn.

Auf die Kleinen Leute freuen sich Pfar-
rerin Schrick und ihr Team am Sonntag, 
15.05. um 11.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst zum Thema „Schmetterling“ 
im Garten der Hoffnungs-kirche. Bitte 
bringt Picknickdecken zum darauf Sit-
zen mit.
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KINDERHAUS ST. ALBERT
Bei uns ist’s wieder 
schön!
Gartenaktion in unserem Kinderhaus 
St.Albert Wir erleben und suchen den 
Frühling im Kath. Kinderhaus St. Albert 
und rundherum.
Ganz viele Kinder mit ihren Mamas und Pa-
pas kamen an einem sonnigen Samstag im 
März zu uns ins Kinderhaus, um gemein-
sam unserem Garten „frühlingsfit“ zu ma-

Regelmäßige Gottesdienste:
Di Messfeier um 9.00 Uhr
Do Messfeier um 18.00 Uhr
Sa Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So Achtung: 10.00 Uhr Messfeier, 
 wenn Samstag keine Vorabend- 
 messe ist. Ansonsten Sonntags um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
BESONDERE GOTTESDIENSTE
Sa. 07.05. 11.00 Uhr Tauffeier
  13.00 Uhr Tauffeier
  18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 08.05. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  11.15 Uhr Konfirmation
Di. 10.05. 20.00 Uhr Sitzung der  
  Kirchenverwaltung
So. 15.05. 10.00 Uhr Messfeier
  11.15 Uhr Tauffeier
  18.00 Uhr Maiandacht
Mi. 18.05. 19.00 Uhr Abendgebet mit  
  Sant‘Egidio i. d. Pfarrkirche
Sa. 21.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 22.05. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  Familiengottesdienst
Di. 24.05. 19.00 Uhr Messfeier m. d. 
  Bittgängen aus Rimpar u. 
  Maidbronn, anschl. Treffen  
  im Pfarrh.
Christi-Himmelfahrt
Do. 26.05. 10.00 Uhr Messfeier
Sa. 28.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 29.05. 10.00 Uhr Messfeier
  18.00 Uhr Maiandacht

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 

chen. So wurde bei uns Gebüsch zurück-
geschnitten, das Hochbeet instandgesetzt, 
frische Blumen gepflanzt. 
Mit den mitgebrachten Werkzeugen wur-
den Holzarbeiten erledigt und ein neuer 
Zaun gebaut. Zu Mittag bekamen alle flei-
ßigen „Handwerker“ Würstchen, Brötchen 
und Getränke. Einige Mamas haben auch 
Kuchen zur Stärkung gebacken. 
Dafür herzlichen Dank!
Unsere Matschküche wurde wieder auf 
Vordermann gebracht und hat einen schö-
nen neuen Platz gefunden. Beim Kehren, 
Werkeln oder Pflanzen – ganz egal – gab es 
viele nette Gespräche untereinander. 
Jede Gruppe unseres Hauses hat nun im 
Garten auch ihre eigene Ecke mit Haken für 
Rucksäcke und Jacken bekommen. Unser 
Bauwagen wurde schön sauber gemacht 
und alle Puppenkleider gewaschen. 
Die „starken“ Papas haben ganz viel Sperr-
müll geschleppt und weggebracht. 
Es wurde soooo viel gearbeitet...man kann 
gar nicht alles erwähnen. Auf jeden Fall war 
es ein toller, erfolgreicher Tag bei strahlen-
dem Sonnenschein.

Allen Helferinnen und Helfern ein herz-
liches Dankeschön und viele Grüße aus 
unserem Kinderhaus St. Albert.

Susanne Sauer

Viele fleißige 
Eltern!
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Oster-Andacht

Vor Ostern kam allen 
Schüler und Schüle-
rinnen der Gustav-
Walle-Grundschule zu 
einer Friedensandacht 
in der Aula zusammen.
Herr Pfarrer Johannes 

Körner konfrontierte die Kinder mit Hilfe ei-
ner kindgerechten Geschichte mit der Frage 
„Wie spielt man Frieden?“. Ganz alleine 
kamen den Kinder hierzu vielfältige Idee, 
die sie mit Regenbogenstiften in Friedens-
tauben schreiben durften: gemeinsam ein 
Spiel auswählen, gewaltfrei miteinander re-
den, jeder darf einmal ein Spiel auswählen, 
nachgeben, Rücksicht nehmen und vieles 
mehr. Frau Pastoralreferentin Brigitte Hofs-
tätter leitete die Kinder am Ende geschickt 
an, sich gegenseitig einen Friedenssegen 
zu spenden. 
Am Ende der Andacht nutzte die Rektorin 
Meike Gressel die Gelegenheit, um sich im 
Namen der Schülerinnen und Schüler sowie 
aller Lehrkräfte bei Brigitte Hofstätter für 
ihr jahreslanges Engagement an der Gus-
tav-Walle-Grundschule insbesondere bei 
den Schulgottesdiensten zu bedanken. Für 
den Ruhestand wünschten ihr die gesamte 
Schulfamilie alles Gute.

Meike Gressel

„Zeit 
füreinander“
Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe

Versbach/Lindleinsmühle
...ist weiter für Sie da, soweit es die ak-
tuellen Bestimmungen zum Infektions-
schutz zulassen.
Unsere Ehrenamtlichen machen z.B. 
Besuche in den Altenheimen oder pri-
vat, helfen beim Einkaufen oder klei-
neren Hausarbeiten, begleiten bei 
Spaziergängen und Arztbesuchen, sind 
Ansprechpartner für neu Zugezogene 
oder springen in Einzelfällen auch bei 
der Betreuung von Kindern ein.
Weitere Helfer/innen sind immer herz-
lich willkommen!
Bei Einsätzen mit direktem Kontakt zu 
Hilfesuchenden setzen wir einen voll-
ständigen Impfschutz voraus.
Wenn Sie Fragen zur Nachbarschafts-
hilfe haben, Hilfe in Anspruch neh-
men oder selbst mithelfen möchten, 
wenden Sie sich bitte an eine der 
Kontaktadressen:
Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Oster-Ferienkreis

Am Freitag, 8. April 
2022 fand der zweite 
Ferienkreis in Präsenz 
in diesem Schuljahr 
an der Gustav-Wal-
le-Grundschule statt. 
Nach einem digitalen 
Ferienkreis vor den 

Faschingsferien, bei dem die Kinder in den 
Klassen kleine Videos der anderen Klassen 
anschauen durften, konnten zwar noch im-
mer keine Gäste teilnehmen, aber zumin-
dest alle Schülerinnen und Schüler. 
Souverän zeigten alle Klassen ihre einstu-
dierte Darbietungen: Lieder wechselten sich 
mit Gedichten, Tänzen und Friedensbitten 
ab. So kam ein abwechslungsreiches und 
kurzweiliges Programm zustanden, dem 
die Kinder bis zum Ende gebannt folgten.
 

 Foto und Text: Meike Gressel
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QUATIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Internet-Café von Senioren für 
Senioren
Hilfe bei Laptop, Tablet, Smartphone und Kamera
Wir sind wieder da – waren eigentlich nie ganz weg und freuen 
uns umso mehr auf die neuen Themen im Internetcafé Lindleins-
mühle und zwar jeden Dienstag (außer in den Ferien).
Ja, ich weiß, Weihnachten ist schon ein paar Tage her. Aber was 
nutzt das schönste Geschenk, wenn man das Smartphone oder 
Tablet nicht bedienen kann. Die häufigsten Anfragen sind: Ich habe 
von den Kindern oder den Enkeln ein Wischkästchen bekommen, 
eingerichtet ist es auch, aber ich komme nicht zurecht. Die meisten 
Älteren bekommen zwar ein Smartphone oder Tablet geschenkt, 
das entsprechend eingerichtet ist, aber für Erklärungen ist meist 
nicht viel Zeit. Und so sind die Senioren oftmals auf Hilfe außer-
halb der Familie angewiesen.
Haben Sie auch ein Handy mit WhatsApp oder Signal erhalten, 
haben aber Probleme mit der Bedienung? Wissen Sie nicht wie 
sie Bilder verschicken können? Oder die Namen und Rufnummern 
ihrer Freunde einspeichern sollen, damit Sie unkompliziert Kontakt 

QUATIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Jobcenter nun auch in der 
Lindleinsmühle

Neues Beratungsangebot im Quartiersbüro
Das Jobcenter Stadt Würzburg ist seit nunmehr 16 Jahren 
Bestandteil des Netzwerkes der sozialen Behörden und Ein-
richtungen in der Stadt Würzburg. Im Rahmen des Sozialge-
setzbuches II sichert das Jobcenter der Stadt Würzburg die 
Grundsicherung von Personen im Stadtgebiet. Es setzt darüber 
hinaus wichtige Akzente im Bereich von Flucht und Asyl, aus-
bildungs- und beschäftigungsorientierter Streetwork und am 
Sozialen Arbeitsmarkt! 
Ein neues Betätigungsfeld wurde zum Jahresbeginn 2022 das 
Quartiermanagement in der Lindleinsmühle sein. In Zusam-
menarbeit mit Claus Köhler, dem Quartiersmanager vor Ort, 
soll damit das Quartiersma-nagement als sozialräumliche Ko-
ordinierungs- und Vernetzungsstelle und als sozialräumlicher 
„Kümmerer“ weiter ausgebaut  werden. 
Das Jobcenter Stadt Würzburg kann dadurch die Potentiale 
und Qualität seiner Dienstleistungen verbes-sern. Als Partner 
im Quartiersbüro verbindet es die Wahrnehmung hoheitlicher 
Aufgaben mit Bürgernähe. So wird das Jobcenter als informie-
rende und beratende Institution für Leistungsberechtigte wie 
für interessierte Bürger tätig. Es kann Möglichkeiten sozialer 
Teilhabe eröffnen und der Isolation von Leistungsberechtigten 
aktiv entgegenwirken. Die Präsenz des Jobcenters in der Lind-
leinsmühle erleichtert es Leistungsberechtigten, die Beratung 
und Unterstützung in Sprechstunden vor Ort in Anspruch zu 
nehmen. 
Die Berater vom Jobcenter Würzburg stehen an jeden zweiten 
Donnerstag im Monat jeweils von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Quartiersbüro Lindleinsmühle zur Verfügung, das nächste 
Mal also am 12. Mai.

Kilian Koßner

halten können? Wir erklären es Ihnen nicht nur, wir nehmen uns 
auch die Zeit mit Ihnen zu üben. Wenn es sein muss auch mehr-
mals, denn nicht alles versteht man gleich auf Anhieb.
Wollen Sie Ihre Bilder von Handy auf den Laptop oder Computer 
zu Hause übertragen, um so wieder Platz für neue Bilder zu ha-
ben? Haben Sie ein Schreiben Ihrer Versicherung oder Kranken-
kasse, das Sie ausgefüllt per Mail wieder zurück schicken sollen? 
Wie kriege ich das verdammte Ding jetzt in den Computer, ohne 
Scanner? Natürlich mit dem Smartphone oder Tablet. Sie wissen 
nicht wie das geht? Aber wir und wir können Ihnen dabei helfen, 
dass Sie es das nächste Mal auch selber können.
Wir nehmen uns für Sie persönlich jeweils 45 min Zeit für Erklä-
rungen und üben mit Ihnen die Bedienung, gerne auch mehrmals. 
Einfach über das Quartiersmanagement einen Termin ausmachen 
und mit Ihrem Gerät zu uns kommen. Jeden Dienstag um 14, 15 
oder 16 Uhr stehen unsere Helfer bereit, mit Ihnen zusammen Ihr 
Problem zu lösen. Fast hätte ich es vergessen, auch bei Proble-
men mit Ihrer digitalen Kamera können wir Ihnen helfen. Begriffe 
erklären, Bilder sichern, usw. Probieren Sie es aus. Anmeldung 
unter: 09 31 / 29 96 80 56

Werner Scheithauer
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FAMILIENSTÜTZPUNKT 
LINDLEINSMÜHLE
Neues aus dem 
Familienstützpunkt

Angebot startet mit 
neuer Mitarbeiterin
Ein Familienstützpunkt ist 
eine Anlaufstelle und auf 
kurzem Wege erreichbarer 

Treffpunkt für jüngere Familien. Väter und 
Mütter erfahren hier kompetente Unter-
stützung, wenn es um ihre Kinder geht. 
Jetzt stockte die Stadt Würzburg die Wo-
chenstunden der Fachkräfte in den Stütz-
punkten von 15 auf 20 auf. 

Das ist ein klares Zeichen für die Fami-
lienarbeit in Würzburg. Im Rahmen der 
Sozialen Stadt konnte auch in der Lind-
leinsmühle ein solcher Familienstützpunkt 
entstehen. Er befindet sich im Unterge-

Stefanie Hedegkuti

schoß des Jugendzentrums Zoom in der 
Schwabenstraße 12.
Im Familienstützpunkt Lindleinsmühle hat 
es einen Personalwechsel gegeben. Die 
bisherige Leiterin Magdalena Bieberstein 
ist in Elternzeit gegangen. Diplom-Päda-
gogin Stefani Hidegkuti koordiniert seit 
Ende Januar die Angebote vor Ort. Sie 
hat für Eltern ein offenes Ohr, berät sie 
bei Fragen zur Erziehung oder vermittelt 
weitere Unterstützungsangebote, wie z.B. 
Beratungsstellen. 
Sie bietet offene Elternsprechstunden an 
und organisiert Elterntreffs, wie das Baby-
Café - ein spezielles Austauschtreffen für 
junge Eltern in der ersten Lebensphase 
des Kindes. 
Sie lädt Referenten zu Erziehungsthemen 
ein, die konkrete Tipps für ratsuchende 
Eltern mitbringen.

Claus Köhler
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GOTTESDIENSTE | VERANSTALTUNGEN
Pfarrgemeinschaft Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
Sa. 07.05. 10.30 Uhr Tauffeier
So. 08.05. 10.30 Uhr Tauffeier
  10.30 Uhr Wort-Gott-Feier  
  (U. Deitert)
Di. 10.05. 14.30 Uhr Gemütliches Bei- 
  sammensein d. Senioren
So. 15.05. 17.00 Uhr Maiandacht 
Sa. 21.05. 13.00 Uhr Tauffeier
  16.00 Uhr Tauffeier
So. 22.05. 10.30 Uhr Messfeier mit  
  Tauferneuerung d. Kommu- 
  nionkinder u. Taufe
Di. 24.05. 14.30 Uhr Messfeier für Se- 
  nioren, anschl. gemütl.  
  Beisammensein
Do. 26.05. 09.30 Uhr Sternwallfahrt  
  zum Schenkenfeld
  11.00 Uhr Open-Air-Gottes- 
  dienst zur Erricht. d. Sektors  
  Nord-West, mit der Bänd 
Sa. 28.05. 18.00 Uhr Taizé-Gebet mit  
  Kommunionsp.

Hl. Geist, Dürrbachau
So. 08.05. 17.00 Uhr Maiandacht am  
  Schenkenfeld/Bildstock
Mi. 11.05. 14.00 Uhr Messfeier Senioren
So. 15.05. 10.30 Uhr Messfeier
Di. 17.05. 19.00 Uhr Maiandacht
Sa. 21.05. 18.00 Uhr Messfeier
Do. 26.05. 09.30 Uhr Sternwallfahrt  
  zum Schenkenfeld
  11.00 Uhr Open-Air-Gottes- 
  dienst zur Erricht. d. Sektors 
  Nord-West, mit der Bänd
St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Fr. 06.05. 17.30 Uhr Eucharistische  
  Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier
So. 08.05. 09.00 Uhr Messfeier
Mo. 09.05. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier
Fr. 13.05. 18.00 Uhr Maiandacht 
  (B. Brand)
Sa. 14.05. 18.00 Uhr Messfeier

So. 15.05. 12.00 Uhr Tauffeier
Mo. 16.05. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier
Do. 19.05. 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Mo. 23.05. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier
Do. 26.05. 09.30 Uhr Sternwallfahrt  
  zum Schenkenfeld
  11.00 Uhr Open-Air-Gottes- 
  dienst zur Erricht. d. Sektors 
  Nord-West, mit der Bänd 
So. 29.05. 10.30 Uhr Messfeier
  (OStR A. Wenzel)
Mo. 30.05. 18.00 Uhr Maiandacht 
  (B. Brand)
Fr. 03.06. 17.30 Uhr Eucharistische  
  Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier
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SVO-SPORTKEGELN
Neues vom SVO
Die Kegler des SV Oberdürrbach wollen 
durchstarten und nach den ersehnten 
Corona Lockerungen, war es Zeit einen 
Neuanfang auf unserer Kegelbahn in 
sportlicher wie gesellschaftlicher Sicht zu 
starten. Das Kegelortsteilturnier warf seine 
Schatten voraus und unsere Hobbygrup-
pen waren schon in den Startlöchern. Da 
wir jedoch Ende Februar „in einer neuen 
Welt aufgewacht“ sind, mussten sich viele 
Menschen aus der Ukraine vor dem Krieg 
in Sicherheit bringen. 
Im Dürrbachtal wurde die Oberdürrbacher 
Halle umgerüstet, um eine Notunterkunft 
für die erste Erholung nach der kilometer-
langen Flucht zu schaffen. Der Gastraum 
der Kegelbahn wurde als Beherbergungs-
stätte für die Betreuer und Helfer gewählt. 
Genauso wie die Karnevalsgesellschaft als 
auch viele Abteilungen des SVO, haben die 
Aktivitäten in der Dürrbachtalhalle wieder 
hintenangestellt.

Wir hoffen für die Menschen der Ukraine, 
dass dieser sinnlose Krieg schnell endet. 
Und somit auch die Hobbykegelgruppen, 
die Aktiven Kegler als auch alle Abteilun-
gen des SVO möglichst bald wieder ihrem 
Sport und ihrem Hobby nachgehen kön-
nen und das Abteilungsleben wieder in 
Oberdürrbach stattfinden kann.

Wir stehen mitten in der Saison und ver-
fügbare Kegelbahnen als Wettkampstät-
ten sind in Würzburg rar, denn auch in 
Lengfeld oder Versbach wurden die Kegel-
bahnen anderweitig genutzt. Die Verbän-
de kommen uns entgegen und die Gegner 
auch, unser letztes „Heimspiel“ konnten 
wir in Bergtheim austragen. Welches Rein-
hold Schmied, Christian Ganzer, Felix Mai-
wald (500 Holz) und Holger Schmitt (523 
Holz) am Ende souverän mit 5 zu 1 gegen 
Alle Neune Steinbach gewinnen konnten. 
Die Runde ist noch bis zum 29. Mai mit 
weiteren Spielen terminiert.

Sportpolitisch müssen wir bis 2. Juli wie-
der Mannschaften melden, dies werden 
wir auch tun. Doch man kann die Situa-

tion einfach nicht einschätzen. Wir hoffen 
möglichst bald nach zwei Pandemiejah-
ren unsere geselligen wie auch finanziel-
len Ausfälle möglichst schnell wieder auf-
zuholen. Aber für die geselligen Stunden 
stehen im Mai und Juni ja genug Mög-
lichkeiten im Dürrbachtal seitens anderer 

Gruppen und Vereinen parat. Wir blicken 
positiv auf eine sportliche Rückkehr auf 
die Kegelbahnen in Oberdürrbach. Denn 
es gilt das Credo von Karl Raimund Popper 
„Optimismus ist Pflicht“.

Jürgen Fischer
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SV OBERDÜRRBACH
Ju-Jutsu Duo gewinnt 
Europameisterschaft
Leonie Oehrlein und Hannah Treumann 
siegen bei Junioren-EM

Während sich der Winter bei uns mit einem 
Schneechaos noch mal so richtig in Erin-
nerung brachte, fanden Anfang April auf 
der griechischen Insel Kreta die Jugend-
Europameisterschaften für die U 16- bis U 
21-jährigen Ju-Jutsuka statt. Bei frühsom-
merlichem Wetter versteht sich.
Mit dabei das U 18-Duo Leonie Oehrlein 
und Hannah Treumann vom SV Oberdürr-
bach. Die Würzburgerinnen sind Angehö-
rige des Bundeskaders in diesem Team-
wettkampf, bei dem es um die möglichst 
perfekte Präsentation von kategorisierten 
Ju-Jutsu-Techniken geht. Als Vize-Euro-
pameisterinnen von 2021 gingen unsere 
Nachwuchsstars als Mitfavoritinnen an den 
Start.
So gelang auch in den ersten beiden Be-
gegnungen gegen Paare aus Griechen-
land und Frankreich jeweils ein souveräner 
Punktesieg. Anschließend hieß es einige 
Stunden warten bis zum Finale, was Han-
nah und Leonie aber auch nervlich nichts 
anhaben konnte. Gegen das slowenische 
Duo Divjak/Levstik konnten sie sich sogar 
nochmals steigern und errangen mit präzi-
sen und sauberen Techniken einen 71:65,5 
Sieg. 
Herzlichen Glückwunsch zum Europa-
meistertitel ! 
Wer die solide stetige Entwicklung der bei-
den jungen Damen in den letzten Jahren 
verfolgt hat, weiß daß dieser erste interna-
tionale Meistertitel mehr als verdient war. 

Auch die anderen Oberdürrbacher im 
deutschen Team erzielten beachtliche Er-
gebnisse. Zwei weitere Medaillen aus Bron-
ze gab es im Fighting für Julia Köhler (U 18 
bis 63 kg) und Luis Schwenkert (U 16 bis 60 
kg). Bei den Fighterinnen der Altersklasse U 
21 bis 57 kg kam Jamila Chatterjee auf den 
neunten Platz.

Stefan Buchberger
Aus gutem Grund gab es auch mit Maske lachende Gesichter über die Goldmedaille bei 

Leonie Oehrlein (li.) und Hannah Treumann.
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Unsere kleine, in Stadt Würzburg verwurzelte Familie sucht (seit langem) 
ein schönes Haus / Grundstück (Dürrbachtal, Lindleinsmühle, Lengfeld, Vers-
bach). Ausreichend Eigenkapital, Einkommen und gesicherte Finanzierung 
sind vorhanden. Wenn Sie ihr Haus / Grundstück verkaufen möchten, freuen 
wir uns, wenn Sie sich bei uns unter 0176/30 75 77 65 melden.

2-Zimmer-Wohnung von privat gesucht! M, 50, Norddeutscher & fest-
angestellter Akademiker sucht 2 Zimmer in Versbach, Lindleinsmühle, 
Frauenland, Altstadt, Zellerau oder Steinbachtal. Tel: 0157/ 79 80 79 21

Suche kleines Zimmer für Flüchtling aus Ukraine, Frau 55 Jahre, in der 
Nähe Florian-Geyer-Str., Lengfeld,  Tel., 0179/2 15 32 93
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Eine Woche vor Ostern fand im 
Pfarrinnenhof der St. Josef Kir-
che in Oberdürrbach ein kleiner 
Ostermarkt statt. Dort gab es 
Stände mit selbst gestrickten 
Hasen, kreativ gestalteten Os-
terkerzen, Blumen, tollen Holz-
spielzeugen sowie Kaffee und 
leckeren Kuchen.
Auch wir hatten einen großen 
Stand mit Büchern, Spielen und 
CDs aufgebaut. Gegen eine 
Spende konnten die Besucher 
sich ihre Lieblingstücke aussu-
chen und mitnehmen.
Die Sonne meinte es an dem 
Samstag gut mit uns, so dass 
von dem schönen Wetter vie-
le Besucher angelockt wur-
den. Neben vielen netten Ge-
sprächen und einem regen 
Austausch, konnten wir auch 
etwas Geld einnehmen. Wir 
haben uns gefreut, dass nach 
der langen Zeit endlich wieder 
eine solche Veranstaltung mög-
lich war.

Zuversichtlich schauen wir nun 
auf den Sommer und hoffen, 
dass wir dieses Jahr noch an 
mehr Veranstaltungen teilneh-
men und selbst welche organi-
sieren können.
Wir freuen uns auf jeden Fall im-
mer über Euren Besuch bei uns 
in der Bücherei Obedürrbach!

Herzliche Grüße Euer Büchereiteam 

Öffnungszeiten:
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr 
Sonntag   10:00 – 12:00 Uhr 
E-Mail: buecherei-oberduerr-
bach@t-online.de
Homepage: www.oberduerr-
bach.koeb-unterfranken.de

BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Voller Erfolg auf dem 
Ostermarkt




